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Was die Woche bringt
Berner Stadttheater

Wochenspielplan :

Sonntag, den 5. Oktober, 14I/2 Uhr, „Die go/-
Master»", Operette in 3 Akten von

Edmund Eysler.
20 Uhr: „Zä TVvTOMta", Oper in 4 Bildern
von Giuseppe Verdi.

Montag, den 6. Oktober, 2. Tombolavorstellung
des Berner Theatervereins, zugleich öffent-
lieh, „George M^rg^re^", Lustspiel in
3 Akten von Gerald Savory.

Dienstag, den 7. Oktober, Ab. 3, neu einstu-
diert, „MezVze /ScAwe^er *cä", musika-
lisches Lustspiel nach Berr und Verneuil
von R. Blum, Musik und Gesangstexte von
Ralph Benatzky.

Mittwoch, den 8. Oktober, Ab. 3, „Die goW'rae
Mez.y/er/V, Operette in 3 Akten von Ed-
mund Eysler.

Donnerstag, den 9. Oktober, einmaliges Tanz^-
gastspiel JWacc«.

Freitag, den 10. Oktober,'Ab. 3, „Mei«e ScAwe-i

rfer ««(/ icA", musikalisches. Lustspiel nach
Berr und Verneuil, von R. Blum, Musik
und Gesangstexte von Ralph Benatzky.

Samstag, den 11. Oktober, „Die goM'rae Mei-
Operette in 3 Akten von Edmund

Eysler.

Sonntag, den 12. Oktober, 14I/2 Uhr, 3. Tom-
bolavorstellung des Berner Theatervereins,
zugleich öffentlich, „Lö TV^piato", Oper
in 4 Bildern von Giuseppe Verdi.

20 Uhr : „Der Z-areiciircA", Operette in 3
Akten von Franz Lehar.

Montag, den 13. Oktober, Volksvorstellung Ar-
beiterunion, „Das- Leöe« ei« 2Vvzm/m"', dra-
matisches Gedicht in 5 Akten von Calderon
de la Barca.

Karsaal

Täglich nachmittags und abends Unterhai-
tungskonzerte des Orchesters Guy Marrocco.

Jeden Abend Dancing, an Sonntagen auch
nachmittags, Kapelle René Munari.

Boule-Spiel stets nachmittags und abends.

Sonntag vormittags von 11—12 Uhr: kleines
Frühschoppenkonzert.

Corso-Theater

Täglich Vorstellungen um 20.15
Uhr. Suggestion, Hypnose usw.

Unterhaltungskonzerte und Dancings

Se/Zepae-JWace.- Tee- und Abendkonzerte des
Orchesters Bert Bühler. Dancing.

ZT<2si'«o-i?er/;a«rÄKt.- Nachmittags- und Abend-
konzerte des Orchesters James Kok. —
Dancing ab 22.30 Uhr.
Sonntags vormittag 11—12 Uhr: Apéro-
Matinée.

Nachmittags und abends Un-
terhaltungskonzerte des Damenorchestersi
George Theus.

//oteZ Nachmittags und abends Unter-
haltungskonzerte der Kapelle Hunkeler mit
der Jodlerin Amelia Riolfi.

CÄi&iio.- Dancing ab 16 und 20 Uhr. Orchester
Marco mit der Jazzsängerin Wilo Dollar.

PerroyKei.- Dancing ab 16 und 20 Uhr. Orche-
ster Jack Sinclair.

SierAäie/i.- Dancing ab 20 Uhr. Mittwoch :

Orchester The Rythmer Swingers. Samstag
und Sonntag: Orchester The Happy Boys.

Das Berner Stadtbild im Wanri.i
der Jahrhunderte.
Führungen Donnerstag 20 Uhr.

Mir/omcAer Maj-gam.' Bernische Altertümer
Führungen jeden Mittwoch 13 Uhr.

ScAa/Hazrte.- Denkwürdigkeiten bernischer Ver-
gangenheit.
Führungen Dienstag 20 Uhr.

Lawyer- a«/Z Heraldiwl»
Ausstellungen.

Deraer üTanrf an der Marktgasse bis 21.
September.

Kammersängerin Erna Sack gibt einen ein-
maligen Lieder- und Arienabend: Sonntag, den

5. Oktober, punkt 20.00 Uhr, im Theatersaal
des Kürsaals Berp. Das Programm enthält:
Gluck, 0 del mio dolce ardor, Paisiello,
Nel cor più non mi sento, Rossini, Arie der
Rosine aus der Oper „Barbier von Sevilla"
Mozart, Warnung und Wiegenlied, Schubert'

Die Forelle und Wiegenlied, Donizetti, Rezita-
tiv und Cavatine der Linda aus der Opa
„Linda di Chamounix", Puccini, Arie derMimi
aus der Oper „La Bohême", Job. Strauss,
Frühlingsstimmen-Walzer. Ferner Volkslieder
aus Schweden, Italien, Spanien u. Deutschland.
Am Flügel: Charles Cerné. Karten bei Müller
& Schade, Musikhandlung, Theaterplatz 6.

In Schangnau besteht während der Herbst-
ferien ein Arbeitslager für stellenlose Lehrer'
innen. Die Teilnehmerinnen arbeiten bei den

überlasteten Bergbäuerinnen.
Das Lager steht unter dem Patronat von

Fräulein Helene Stucki, Seminarlehrerin,
Schwarzenburgstrasse 17, Bern.

Hotel Elite, Biel

Täglich nachmittags und abends, sowie
Sonntag vormittags : Dtf5 grosse OrcÄeJfey*

ÜToftzgrl — 7* — ScÄtf«

Jubiläumsausstellungen in Bern

bis 5. Oktober 1941.

Kawrimwream.- 450 Jahre Bernische Kunst.
Führungen jeden Freitag 20 Uhr.

Der Roman „Das Menschlein Matthias"

von Paul Ilg, der auch als Film grosse Wir-

•kung erzielte, ist soeben mit einem Bild des

kleinen Filmschauspielers Röbi Rapp im H
bis 14. Tausend neu aufgelegt worden. (Ra-

scher Verlag, Zürich.)

Die bequemen
Strub -

Vasano-
un d Prothos-

Schuhe

«»ft /

Kursaal Bern
Jetzt wieder Orchester.

Guy Marrocco
Konzert, Dancing und Boulespiel.

SVe £ei yWer z/ie „#er«er ILocAe''. Sic wr-
er c/«rr/) iZire i» ILbrr «W /ii/t/. /ii«e /2 er » zrc/; e

ZWfto&W/#.

PIANOS FLÜGEL

KLEIXKLAYIEHE

in Miete und gegen bequeme Raten

A HT HE HTANOS
KRAMGASSE 54 • BERN

Telephon a 15 ^

SecAriei»

Kernel' 8tîl«lttlivîìtvr

Wocbenspielplan :

8onntag, den L. Oktober, 141/z llbr, „Ois goi-
-d'»s Meirieri»", Operette à z ^.kten von
Ldmund Lasier.
20 llbr- „La Drsviaia", Oper in 4 Llldern
von Oiuseppe Verdi.

Vlontag, den 6. Oktober, 2. Dombolavorstellung
des Lerner Dbeatervereins, 2Ugleicb öt'kent-
lictl, „(?60rg6 2272/^ A/srg^re/", L.U8t8^)ie1 in
Z dkkten von Oerald Lavorv.

Dienstag, äsn 7, Oktober, ^.b, z, neu einstu-
cliert, „^627/e ^e^îc'e^/er 2272// inu8Ü^a-
liscbes Lustspiel nacb Lerr und Verneuil
VON L. Llurn, Vlu8Ìl^ und Le8ang8texte von
Ralpb Lenat2kzr.

lVlittwocb, den 8. Oktober, dkb. z, „Ois goisi'»^
Operette in z ^l^ten von Dcl-

mund Lasier.

Donnerstag, den 9. Oktober, einmaliges Dan2^-

gastspiel L»i«cc-Z.

Lreitag, den io. Oktober, Vkb. z, „lldàs
4ier »»-^ is/ì", muslkalisebes Lustspiel nacb
Lerr und Verneuil, von R. Lluin, lVlusik
und Oesangstexte von Ralpb Lenat2k^.

8amstag, den 11. Oktober, „Oie god-i'»« Mei-
rieri»", Operette in z 2^.kten von Ldmund
Limier.

8onntag, den 12. Oktober, 14.1/2 llbr, z. Dom-
bolavorstellung de8 Lerner Dbeatervcreins,
2ügleicb ötlentlicb, ,,L» Dr»ài»", Oper
in 4 Lildern von Oiuseppe Verdi.

20 llbr: „Oer ^rsiviOs^", Operette in z
Takten von Lran? Lêbar.

lVlontag, den iz. Oktober, Volksvorstellung iikr-
beiterunion, „O»r Leôe» si» I'?'»»,»", dru-
matiscbes Oedicbt in z dkkten von Laideron
do In Laren.

klll'bilitl
Däglicb nacbmittags und abends llnterbal-

tungskon2erte des Orcbosters Ouzr lVlarrocco.
deden 2^bend Dancing, an 8onntagen aueb

nacbmittags, lLapelle Rene lVlunarl.

Louie-8^>iel 8 tot8 uZ.eluuittâg8 nnâ ntiencis.

8onntag vormittags von 11—12 llbr: kleines
Lrübscboppenkon2ert.

t?«i8«»-?livî»tvr

Dâglicli ^^rsT/T/o, Vorstellungen urn 20.1 L

llbr. 8uggestion, Hypnose usw.

tlllvrkîìltiiiiMliviiîivrtv II »«I k!UU ilIK8

Fei/svAe-d's/ace.â Des- und 4kbendkon2erte des
Orcbesters Lert Liibler. Dancing.

^<zâo-dîeria»r»«i.- blackmlttags- und dkbend-
konterte des Orcbesters daines lkok. —
Dancing ab 22.Z0 llbr.
8onntags vormittag 11—12 llbr: .Vpèro-
Vlatinee.

l>laelrrnittZ.g8 und al)encl8 klu-
terbaltungskon2erte des Damenorcbesters
Oeorge Dbeus.

//o/e/ i>lZ.elrlnitta.g8 uncl a.Leuâ8 ldnter-
kaltungskon^erte dor lkapelle dlunkeler init
dor dodlerin dkmelia Rloldl.

O/îi^iio/ Dancing ab 16 und 20 ldbr. Orcbester
Vlareo in it der da??8Ängerin ^Vilo Dollar.

Lerro^nei.' Dancing ab 16 und 20 ldbr. Orcbe-
ster dack 8inclair.

AierÄiiAeii.' Dancing ab 20 ldbr. lVlittwocb:
Drclre8ter Dlre L^tümer 8winger8. 8arn8tag
und 8onntax: Orcbester ddbe dlappz' Lo^s.

Das Lerner 8tadtbild im
der dabrbunderte. ^
LnkrunAen Donnerstag 20 llbr.

Airiorà^er dd»rs»m/ Lerniscbe dlltertumei
rübrungen zeden lVlittvvocb 15 llbr.

Denkwürdigkeiten bernisàer V«.
gangenbeit.
Lübrungen Dienstag 20 llbr.

»»/d Hia-Oôià/ioi/ìà' Deiaidivt»
Ausstellungen.

Ssr»er an der lVlarktgasse bis 21.
8epteinber.

Xiaininersängerin Drna 8ack gibt einen ew-
madigen Lieder- und 4ì.rienabend: 8onntag, àL.Oktober, punkt 20.00 llbr, im Dbeäsnl
des lcürsaals Lern. Das Lrogramm entbwl
Oluck, O del mio dolce ardor, LaisieU»
blel cor pià non mi ssnto, Rossini, vlris àì
llosine aus der Oper „Larbier von Seviik"
lVlo2art, Warnung und Wiegenlied, 8cbà'
Die Lorelle und Wiegenlied, Donketti, lìèià-
tiv und Lavatine der Linda aus der gp«
„Linda di Lbamounix", Luccini, dlrie der bliwi
Aus der Oper „La Lobêmo", dob. Strauss,
Lrüblingssrimnien-Waker. Lerner Volkslieder
aus Lcbweden, Italien, 8panien u. Deutscbland.
dkm Llügel: Obarles Oerne. Klarten bei VlüIIer
6e 8cbade, lVlusikbandiung, Dbeaterplak ö.

In 8cbangnau bestellt wäbrend der Herbst-
kerieu ein ^rl)eit8lager' kür 8tellenlo8e Diuer>
innen. Die Deilneüinerinnen arbeiten üei äen

überlasteten Lergbäuerinnen.
Da.8 Dager 8teüt unter clem Patronat von

Fräulein Helene 8tuclci) 8eminÂr1ekreà
8elìWÂr2enI)urg8tru88e 17, Lern.

llotel klite, kii l
dläglieb nacbmittags und abends, sowie

8onntag vorrnitta.g8-.
772// //6)?772â5.

— ?^s7/2: — Hc/2672

.InI»jIiìNM8î«I88lvIIlIIIKVN in ki'III
bis z. Oktober 1941.

4Z0 dabre Lerniscbe Llunst.
Lükrungen jeden Lreitag 20 Lkr.

Der Roman „Das bdenscblein Vlattbias"

von Raul Ilg, der aueb als Lilm grosse lVir-

kung er2ielte, ist soeben mit einem Lilä des

kleinen Lilmscbauspielers Röki Rapp im rz.

bis 14. Dausend neu aufgelegt worden, (ks-
8clìer Verlag, 55ürick.)

Die bequemen

Vszsns-
und k'rotl'«»-

^er^r vvieâer Orcìie8rer.

Konxerr, Dancing und Lonlespiel.

bVe r//r „/-er»,??' ldì/iO'. Ke rer-
r/ir«r rr ârr/i i/>re i» ikort »»r/ O//r/. Li»r » irr/? e

lilikI^IilOìVIKN«
in Niere und gegen bequeme Raren

er
»» >Ms^^05

Seäirl«
L/«àrr
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